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m/'ffex 5/00 MOD

M/x aus /nfu/f/on und fec/in/Tc -
/Co//e/ff/ons-Des/gn be/ M//M X

M/R/l X /sf e/'n >4ppenze//er 7exf//-L/nferne/i/nen, das we/f über c//e

5cbi/i/e/'zer fandesgrenzen b/naus e/'nen exze//enfen Ruf gen/essf. D/'e

Sfar/œ von M/R/l X: Sfoffe für den Raum. Der Sf//; gerad//n/g-sacb//cb,
ze/'f/os-modern.

Baumann, Ruckstuhl, USM, Vitra u.a. nehmen

auch italienische Firmen wie z.B. Alias,

Cassina, und B&B sowie skandinavische wie

Fritz Hansen, Kvadrat und Lammhults teil.

Design ausstellen ist mehr als Design

vorstellen. Design auslegen ist Design dem

Interesse aussetzen. Das Design-Verständnis der

Aussteller ist vielfältig und eng verknüpft mit

der individuellen Firmengeschichte und den

Zukunftsvisionen. Der Designers' Saturday wird

diese sieht- und erlebbar machen und damit zu

einer neuen, erweiterten Betrachtungsweise

beitragen. Denn Design ausstellen heisst auch,

Design der Diskussion auszusetzen.

Redaktionsschluss Heft
6/2000:

16. Oktober 2000

Gleich drei Designerinnen sind bei MIRA X mit

der Entwicklung neuer Stoffe und Dessins

beschäftigt. Neben Brigitte Signer Leiterin der

Entwicklungsabteilung bei MIRA X - sind

Menga Frei und Aida Petri für den Entwurf der

aktuellen Kollektion zuständig. Was die drei

Frauen verbindet: Die Begeisterung für Stoffe,

Muster und Strukturen. Was sie inspiriert:

bildende Kunst und zeitgenössische Architektur.

Es gibt nichts - so Brigitte Signer - was eine

Stoffdesignerin fundamental von anderen

Produktedesignern unterscheidet. Ein Feeling

Aez'afe m z/mcAzkfewew Rßrbe/z

für Zeitgeist und Kundengeschmack sowie eine

fundierte Ausbildung sind die Voraussetzungen

für den Erfolg ihrer Arbeit. Das Besondere am

Stoffdesign ist das Experimentelle in der

Kombination von Materialien und textilen

Fertigungstechniken: Ausbrenn- und

Lasertechniken, geätzte Gewebe und

metallische Garne gehören zum modernen

Kreationsrepertoire. Das Ergebnis: extravagante

Dessins in einer reduzierten Formensprache,

klassisch, weil zeitlos schön.

Mehr als 240 verschiedene Dessins und bis

zu 2500 Positionen das sind rund 400000 Meter

Stoff - hat MIRA X auf Lager, darunter auch die

vier Stofffamilien der Kollektion 2000:

Ursprung und Moderne - mit einer

Kombination aus synthetischen Fäden, Leinen,

Seide und Kupfer. Reduktion und Meditation -

mit fernöstlichem Einfluss. Spiel und Farbe -

mit dichten Geweben und kraftvollen Farben.

Linie und Klarheit - mit schlichtem

architektonischem Auftritt. Doch allesamt sind

die Stoffe der Kollektion 2000 fein, edel in der

Optik und unverfälscht im Qualitätsanspruch.

Es sind ein Stück weit auch die eigenen

Träume, die das Kreations-Team hier

verwirklichen kann. Die Positionierung von

MIRA X, die aller Vorgaben zum Trotz grosse

Kreativitätsspielräume eröffnet, macht es

möglich.

Äg/zer bez z/er

(7r«7 70
C//-.9055 MA/er

M ++47 77 757 70 70

Rar ++47 77 797 07 07
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